
BEITRÄGE
ist gegeben Der Widerstand, die ITragfähigkeit, ja

Josef Goldbrunner die Erlebnisfähigkeit der Innenwelt sind zermürbht
E ist LOCL, «schon gestorben». In der Situation

Was ist «verzweifeln»? der Verzweiflung S1tzt Grunde ein Todeserleh-
n1s, besser 1ne Sterbeerfahrung.

Und darauf kann der biologische Lebensimpuls,
w1e die Erfahrung ehrt, auf dreifache We1ise LCA-

oleren. Mit Resignation: DDIie Ta 1sSt total CL-
Im Netz des menschlichen Lebens kann sich ine schöpft, WAas 1m Innen noch da SE äßt UNes mit
pinne einnisten und mMIt ihrem 1ft alles oten sich geschehen, desinteressiert, bis Jes VO selbst
das ist Bild des Zaustandes der Verzweiflung. Das ufhört DIie grundlegende, biologische Kraft ist
Netz 1st me1n Beben! ber uch die pinne, 1n M1r zerbrochen, die Verzweitlung breitet sich aus w1e
sind Z7wel. Ich bin 50  50 mich verzweIifelt. Es ein eiskaltes ]lima und erfriert es Kesignation
geht hier darum, das Netz oder Gefliecht der äßt dahinvegetieren, bis die etzten Lebenskräfte

erloschen s1nd.menschlichen Bezüge auf tragende en hin
ordnen, biologisch, psychologisch, personal, theo- Ks Könnte aber sein, daß der Lebensimpuls sich
ogisch; welter s1ind die Bedingungen für den Kıin- nochmals auf bäumt und MI1t etzter Kraft sich DGbruch der Verzweiflung erfragen un: etztlich CI sich selbst richtet und der Verzweiflung ein
die Möglichkeiten einer «Änderung» aufzuspüren. Ende machen wull 1mM Selbstmor: ö 9 Va (ach
Es könnte vielleicht se1n, daß das tötende 1ft 1in Ringel) dieser Menschen aber s1ind dankbar, WeNnNn
der and eines Heilers Z Medikament würde. S1e werden, n., daß der Lebensimpuls 1m

Wenn sich heute das Extrem der Verzweiflung Selbstmord als einer Kurzschlußhandlung (die
OS 1n der relig1iösen Erlebnisskal: nicht selten durchaus länger vorbereitet se1n annn sich C rank-
einnistet, 1st das ein Symptom dafür, daß die In- haft» umwandelt.2
dustriekultur sich in den menscC.  en Bereichen Kıine dritte Möglichkeit muß noch angedeutet
Eerst VO auszuwIirken scheint. Diese Veränderung werden, uchWE S1e auf der biologischen ene,
könnte durchaus einen heilsgeschichtlich atren auf der bisher allein argumentiert wird, relativ sel-
Punkt markieren: eine ME 4SEC der Reaktion ten vorkommt, nämlich 1ne plötzliche Regenera-
der menscC. Natur (Darx) auf die christliche t10n. Das würde zunächst bedeuten, daß MC die
Botschaft (Pneuma). Sterbeerfahrung Aufgeben es Bisherigen

der Lebensimpuls erührt und umgewandelt WCL-

de In einer unerklärlichen Ruhe ist über
Eine Leitlinie 1m mensc en 1sSt die A möglich, es Geschehene akzeptieren,
Relation Xaußen und INNEN. Von außen her drängen un sich anderen Dingen 7zuzuwenden. Waren bio-
die Kreignisse heran, positive und negative. In logische Reserven da, die 1n der bisherigen Lebens-

ema soll die Steigerung negativer Kreig- haltung ausgeschlossen waren ” Ist möglich, daß
nIsSse bis ZUT Verzweiflung hin untersucht werden. der Lebensimpuls (die biologische, grundlegende
Fehlschläge, Knttäuschungen, Erkrankung, Ver- Lebenskraft 1st gemeint) sich Aaus dem bisherigen
lust Kigentum un Angehörigen eines nach Lebensgehäuse zurückzieht und 1n instinktiver e
dem anderen pOC die Lur des Innen, das sich benskraft sich einem ebensbau 7zuwendet”?
unter dem Schicksal zusammenkauert und — [)Das ware erdings 11Ur möglich, WE die 1010-
menkrampft, bis sich ero1bt. Am Ende einer sol- gische Lebenskraft nicht ZETIStORE: sondern 1Ur CL-
hen Schicksalskette kann die Verzweiflung ST@e- chöpft Wa  H Im ewußtsein würde 1ne solche Re-
hen DBe1 jedem Unglück muß der Betroftiene einen generation erlebt als unvorhergesehen, wı1ider alles
Te1il des Lebens aufgeben, jedesma. ist ELWAS Krwarten, als Widerfahrnis, eschen nade,
Ende, jedesma. wıird ein Bezug nach außen abge- Ww1e ein « Umschlag» oder Sprung. Freilich muß
schnitten. im Innen breiten sich Isolierung dUS, zugegeben werden, daß hierbei der rein biolog1-
Vereinsamung, Ausweglosigkeit, Hofinungslosig- sche Aspekt allein nicht mehr ZUT: Erklärung aus-
keit und Sinnlosigkeit des Daseins: « HS hat keinen reicht. Denn Regeneration HLO Berührung mit
Sinn mehr, daß mich o1bt.» Nichts wIird mehr der Todeserfahrung scheint ine bestimmte PSY-
verlangt, nichts mehr W:  9 niıchts erhofit Kın chische Verarbeitung miteinzuschließen, der
e1In! steht 1m eigenen Innen auf und richtet sich bilologische Aspekt des Menschen steht 1n der Be-

sich selbst die S1ituation der Verzweiflung ziehung der Wechselwirkung den übrigen
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sich bilden würde, 1ine « Bindemitte» ® DannAspekten des menschlichen Wesens, zunächst dem
psychischen. ware das 1Labor 1m beruflichen Lebensbereich CL-

räglich, das unreflektierte Verlangen nach jefe
11 müuüßte dann nicht in die Krypta ausweichen, Intel-

Das psychische Kräftespiel kannn der Leitlinie lekt und vegetativer Tun! würden 1m Innen einen
«oben und UNLEND konkret dargestellt werden. Ge- gemeinsamen Wohnort en DIieses Geschehen
w1ıß sind die Dimensionen oben und un ENT- 1m psychischen Bereich, dem «V OfAO des Reli-

x1Öösen», ware ohl uch die V oraussetzung fürmythologisiert, S1e s1ind keine kosmolog1-
schen Dimensionen mehr, jedoch leiben S1e ine «relig1öse Orientierung».
thropologisch gültig symbolisch 1m Hinblick auf
die Gestalt des Menschen, oründend 1n der Erde, 117
auslangend Z Himmel.3 Der menschliche 1010-

für diesen mschlag, diesen Sprung AaUS dervische Lebensimpuls 1st nıiıcht e Me physiologisch,
sondern uch psychologisch erfassen, Verzweiflung der Sinnlosigkeit und des els ble-
gründet NT seinen urzeln 1m Vegetativen, die- VEl sich durch einen welteren Leitfaden im (3e@e-
SCI1 schlafenden Urgrund der Psyche, und ist ab- e MENSC Lebens: «sächlich-Ppersonal».
häng1ig \W(O) geistigen eschehen 1im Bewußtsein. Der Überga.ng VO Sichlichen Apertsonalen)
WETE und ohe edingen einander, und als die des Intellektualisierens und Argumentierens ZU

Transzendenz «oben» ihren (Ort verlor, 1st uch Personalen, VO KEs Z Du oleicht dem Auf bre-
hen eines Schutzpanzers, dem ufgeben einerdie Verwurzelung unten unsicher geworden. DIie

anthropologische Konsequenz isSt das für SC Selbstverteidigung, dem Sich-wehrlos-machen
e1it charakteristische Auseinanderfallen der Span- Dem jungen Menschen, sofern ein echtes pCL-
NUuNS 7w1ischen oben und untfen 1im Menschen. sonales Liebeserlebnis hat, gelingt dieses Aufbre-
Beide Pole machen sich voneinander unabhäng1ig. hen der Knospe 7z/ 508 Blüte fast instinktiv, w1e in

iner Verzauberung; ber dem, der personal n1eGeilst 1n Intellektualismus und des ATrgu-
mentierens ist kein Ende, w1e in der Soziologie, gerufen wurde, und das scheint sich häufen, ist
auch 1n der Theologie* ein Bild HU: ist das die Aktulerung des Personalen ine schwere Auf-
«keimfreie Laboratorium» als Arbeitsraum, ja als gvabe Die Verpanzerung in das sächliche, und der
«Denkraum». Die Verwurzelung 1im Vegetativen Schutz NC das Gesellschaftliche, das Argument,
aber wird abgeschnürt die Menschen können das Intellektualisteren macht jeden einem Es
nıcht mehr eintauchen in den ythmus des D 7 wischen den Menschen esteht kein Kontakt,

sSe1 denn der ächliche VO:  ( Geschäftspartnern. Diegrundes, s1e leiden Schlaflosigkeit und den
vielen vegetativen Störungen. der ber die Ab- Isollerung schreitet fort b1s ZUIT: Verzwelitlung. Das

Personale könnte 1Nall heute die «verlorene D1-spaltung VC) Vegetativen explodiert in Ersche1t-
NUNSCN w1e den Hippies und ihrer UG nach mens10nN » e  er steckt 1n seinem eigenen
Ekstase (wenn uch HLG Drogen und psychede- efängnis, das spurt, ber nicht benennen Ikann.
SC Farben bezeichnenderweise 1n Pflanzen- DIie Aufsprengung VO Hs Z Du, VO Sach-
formen, vegetativen Formen) Dem Labora- en Z Personalen geht wieder LLUL über ine

Sterbeerfahrung. 1 )as Gesetz VO:  } «Stirb undtorium entspricht der Jazzkeller oder die Krypta
im Seelenhaus Mit dem Verlust der kosmolog1- Werde» scheint dem K OSmos, uch dem mensch-
schen Dimension oben und unten schwindet die en Kosmos eingeschrieben sein ich auf-
urtümliche Transzendenzgewißheit WIe uch das geben schutzlos mich einem anderen preisgeben
ewußte rhythmische Eintauchen i den. nähren- und vertrauen dies riskieren auC. auf die (e-

fahr hın, ausgeNUtZL und mißbraucht werden)den vegetativen Grund Die Folgen dieser Spal-
tung sind Sinnlosigkeit5 und Lebensekel. 1eder das wıird mI1t 7zunehmendem er 1ne Sterbeertfah-
Sturzt ein Weltentwurf ein, ine Sterbeerfahrung rung. Nur ÜLG das Absterben der aufgebauten
wird gvemacht, und die Spinne der Verzweiflung Schutzwelt 1st der «Umschlag in ine LIEUC Quali-
kommt AUS ihrem Versteck hervor. Resignation, AbY, die des Personalen, möglich. Wer nıcht selbst
Suizid und «Umschlag » s1ind wieder die dre1 sich «hing1bt» überwindet die Isolierung nicht,
möglichen Reaktionen, wobel 1m Hinblick auf das Ssprengt nıcht den Kerker der Sinnlosigkeit kannn
Ziel uNSCICS "LThemas esonders der letzte interes- sich nicht Ööfinen und vertrauen, bitten, vergeben,
slert. Wie, WEl sich oben und unte:  .9 «Himmel en.
und Erdey wiederfinden könnten Ca Drittes Umschlag, andlung, Metamorphose, KErneue-
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BEITRÄGE
rung, Auferstehung, all das Sind Bilder, die das die christliche Botschaft VO personalen Gott auf-
Geschehen umschreiben, das auf einen zukommt, zunehmen, wI1e WIr gleich sehen werden.
rtufend un! die antwortende Nstanz wAäare nicht
der Intellekt;, ine Emotion, sondern Ich selhs£.
Meine Mitte wıird gerufen, dadurch aktuiert und Die direkte relig1öse Verzweiflung scheint wieder
gebildet. «Oben und unten» en sich darin 1in einer Leitlinie 1m Geflecht menschlichen Lebens
einer Weise wieder verbunden. Kın olcher verbunden sein «anwesend abwesend». Gott ist
ensch dann das Intellektualisieren lang- nicht mehr anwesend. Es ist WI1e ein under, daß
weilig, und WEINN spricht, plötzlic) Bil- inNnan ihn noch gylauben kann, aber «exIistlert»
der, pricht nicht mehr abstrakt. Die Imaginations- nicht MCHT: ist nicht mehr real, keine Wirklichkeit,Taft ist erwacht, oben und unten en sich SC- sondern dünn, bloße Theorie, keine Wirksamkeit
funden in der Mitte, der Geistbereich ist mMIt dem | D ist weniger als bloß pass1v, ist Uinfach nıcht
vegetativen Lebensgrund in Fühlung gekommen, da! Und trotzdem auft die eeile aus wIie be1 einer
1ne NECUC Lebensmöglichkeit ist entdeckt die zugefügten unde, 1n dem unsch seiner LLUr i
Verzweitlung ngt ab Sollte dieser chritt VO gendwie EWl werden. Seine Abwesenheit
Ausgeliefertsein die psychischen Mechanismen schmerzt, macht ran Und INan fürchtet, daß die
bis hın ZUE Personalen nicht den Vorhof darstel- Krankheit WwI1e ein Geschwür sich greifen und
len 1in dem die Vorbedingungen für die Überwin- den bisherigen Glauben anfressen könnte. Die
dung der relig1ösen Verzweitlung geschaften WCIL- Spinne mIit i1ihrem A rtiecht langsam in das Be-
den”? wußtsein W

1Ne Hilfestellung dürfte allerdings notwendig In dieser gefährlichen Situation der religiösense1n für diesen «Sprung ZzZu Personalen » ein Verzweiflung kommt es bisher Gesagte gestel-Mitmensch.7 Inwietfern helfen kann, ware der gert 1Ns pie. die dre1i Möglichkeiten der eak-
analytischen Beziehung Therapeut-Patient wI1e — t1on (Resignation Selbstmord Umschlag), die
ter einem Vergrößberungsglas abzulesen. Der IThe- Sterbeerfahrung, die VO außen. Die Impulse
rFapcut 1st nıcht sehr Deuter, Erklärer als viel- werden niıcht 11Ur autf die Spitze getrieben, 1st oft
mehr Ermöglicher. Von seiner Weise dazusein das
ware das echte Geheimnis eines wirksamen era-

S daß alle gENANNTEN Aspekte der biologische,
der psychologische und der personale einander

peuten! geht 1ne Wirkung aus W1€e bei einer durchdringen und den Hintergrund der relig1ösenUOsmose, oder wI1e das Erregen VO Resonanz. Verzweiflung verstärken.
hne Bilder gesprochen el das, se1n personal Religiöse KResignation ist weIlt vetbreitet, daß
aktuiertes Nasein, seine Duhaftigkeit besitzt PCI- Man 1n der Gegenwart VO einer C religiösen Streik-
sonaleA Intelligenzen können inNnmMEN- welle» rteden kann Diese Menschen rel1g1Öös be-
stoßen un!: einander ZU Argumentieren aufreizen ware SE möglich, wWwWenn das CANicksa S1e
1n gegenseitiger Eskalation; Wıllenskräfte können bis auf den TuUunN! umpflügen würde. Trotzdem
sich INCSSCIL, Emotionen sich 1n alternierender Kın- stehen uch S1e noch 1m Strahlbereich des Pneumas,wirkung steigern aber uch die Personalıität wirkt 1m Fürbittbereich einer Gemeinde und sind VO:  -
ein auf die schlafende, verschüttete, unrel1ie, VCI- jler AaUS nicht aufgegeben. S1e stehen der er1-
angstigte Personalität des anderen, rufend, WCI1L- pherie der Gemeinde, 1in einem außberen der kon-
bend, einladend.? Dal SOLC. ein personaler Ruf zentrischen Kreise (wenn INan sich mMit diesem
heute nıiıcht mehr alle tr14t (wenigstens einmal 1im Schema die C vorstellen mag), S1e gehörenKeben), daß die Personalität des Menschen heute Z Christentum W1e die Außenseite ZUrTF esell-
kaum aktulert 1St, ja daß dazu fast unfähig wıird chaft, Ww1e das E1ismeer ZU Erdball

1St Ursache für das verzweiıltelte Steckenbleiben 1in Selbstmord aus relig1öser Verzweiflung würde
psychischen Mechanismen.? Das Personale als bedeuten, daß die Sinnlosigkeit des Dase1ins CC Wr
«verlorene Dimension» 1St eine Hauptursache für und durch geht» und jeder Lebensimpuls vorüber
das Nıcht-mehr-leben-können vieler, ihre Ver- 1st. K habe keine ust mehrt», sagt der 1rODB-
zweif lung. Heilsgeschichtlich gesehen gehört Ja 1m gleichnamigen Roman VO Bergengruen.uch ZzA UG Taktik der antiıchristlichen Mächte, das Im Hintergrund des Daseins ist nichts MeChT. und
Erwachen der Personalität des Menschen WG dieses Nıchts wirkt verlockend und anziehend auf
den Vermassungsprozeß verhindern. Die Kin- den noch vorhandenen Lebensimpuls, Ww1e auf man-
ebnung 1in die Masse verschüttet die Personalität, che die Tiefe, WECNN S1e über 1ne Brücke gehenStampft Ss1e e1in 10 und macht eben dadurch unfähig, Hiltestellung besteht sicher nıcht im Übersprin-
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CN olcher Verzweiflung, sondern 1im gemeinsa- Glaubenserfahrung werden: S1e ist dıe Ausbildung
men Sprechen über ihren «SIinn», damit S1e sich der Kreuzeserfahrung 1m heutigen Glaubensleben!

Soll das scholastische Ax1om «Omne C1I1S eSsTtartikulieren könnte. In diesem «gefährlichen
Spiel» des ingehens des Beraters auf den Selbst- bonum» seine Wirksamkeit entfalten, dann müßte
zerstörungstrieb könnte allein die Möglichkeit des VO der Seinsberührung 1ne Beruhigung auS-

Umschlages sich ereignen. gehen, die mpfindung, daß die Verzweiflung
«Umschlag in 1ne 1LECUC Qualität» wird unter 1ft Ww1€e uch Arzne1 sel, terben ine OofIm des

Lebens [ )as Ergebnis ware ein Leben 1n dieserdem relig1ösen Aspekt Konversion, Bekehrung
(Gott < CNAaANNT, Der Drehpunkt 1m espräc (wenn mbivalenz, charakteristisch ausgepragt 1n einer
auch nicht der wirksamste un darüber päter) fast unmenschlich anmutenden Distanz des schick-
wird die wesenhel: (Gottes se1n. wesen be- salergebenen Heiden
deutet nicht 11U1 nicht gesehen werden, sondern Ist noch ein welterer chritt möglich und
daß die Vorstellungen, Bilder, Ideen, die das rel1i- tun ” Ja, WEECI111)1 das Se1n ein Du wäre! Dieser Sprung
o1Ööse Leben tradierte, nicht 11Ur nicht weiterhelfen, NC} Se1n (dem Gott der Philosophen Z Du
sondern den Weg Gott vVEILSPCITICN., Wie WECI111 (dem (sott rahams, Isaaks und Jakobs, dem Va

ter esu 1st noch mehr als alle vorhergehenden Re-111ldil die Bilder im Zimmer a  ängen müßte und
die «nackte and» übrig äaßt die Ab- generationen und mschläge ein undurchdring-
wesenheit Gottes 1n das Gesicht der «Nackenden es Geheimnis VO Vorbereitung, Mut, (Je-
Gottheit» (  EC. VO Magdeburg) schauen. schenk, Nal un Freiheit. Denn ob einer sich
Das ist wieder eine Sterbeerfahrung. DIie Mysti- einem Du öÖfinet, ist frele Entscheidung. Es kannn
ker1in eidete S1e. 1n Worte wilie: «Frau eele: ihr 1LLULT die Situation dazu konstelliert werden LG
SO auSs sein !» «In der Minne, da sind Leben und die Gegenwart 1nes Helfers, eines priesterlichen
terben e1ns. y I3 Das 1st Sprache der YyS Heute Menschen, dessen «Du»y» euge 1St für das Geheim-
könnte mMan modern formulieren: Wıe UG die n1ıs des Se1ins: die Personalität (sottes. Kr konstel-
Schallmauer, müßten WI1r u1ls hindurchzuden- ert personal und relig16s die ufende Situation,
ken, besser hindurchzusinnieren versuchen HKG durch Resonanz, Usmose, inladung. Ob ein
die Zeitmauer und ÜUC die Raummauer (unseren Mensch 1n diese ex1istentielle ewegung einfällt
modernen Raum!) ÜRC die Todeszone hin- und sich der Begegnung mMI1t dem Du (sottes öfinet
durch Iso und das ist ein realer Sterbevorgang ist freie Entscheidung. Kın agnis, ein Sprung
1im Intellekt sowochl w1e 1m Vorstellungsvermögen 1n ein Vertrauen; das allein Verzweiflung Sanz
und 1mMm innersten Lebensgefühl. Das ist moderne überwinden CIMAaS, schwier1g un allzuschwier1g
natürliche Mystik! Diesem Vorgang ähnlic ist die für den, der personal nıie gerufen wurde.
Felsenmeditation östlicher Mönche. Der Mensch Rückwirkend ergäbe sich hier ein Blick autf ine
S1tzt VOL der Felsenwand kein Ausweg nicht Kernaufgabe für jeden priesterlichen Menschen,
links oder rechts, HAI oder nab uch nıcht für die Seelsorge überhaupt 1in en ihren Bere1-
hindurch 1LLULr 7zurück 1Ns eigene Innere ist ine hen der Verkündigung, Beratung, Liturgie
ewegung möglich, in diesem Sterbevorgang, durch personal wache Gegenwärtigkeit Zeugnis

dem es verlassen wird, un: 1im TIEeDNIS der geben für die Duhaftigkeit des Se1ins, die Perso-
hofinungslosen Ausweglosigkeit sich ine MGU nalıtät Gottes, die einem konkret egegnen
Dimension auftun kann, ein Umschlag in ine neue kannn w1e 1in der Person des Gottmenschen Jesus
Qualität, ein Sprung nicht biologisch, nicht PSY- Christus. W die eigene aktulerte Person die

inladung Z Begegnung mMI1t dem (;sott der Chri1-chisch, sondern ontologisch! WDas ware in philoso-
phischer Sprache das Verlassen und Absterben VO sSten konstellieren, das ware die Arzne1 in der
em Sezenden, AaIiurfr ber die Berührung mMI1t dem Krankheit der Verzweitlung. Die relig1öse Not der
NeIn selbst Vom Seienden ZU Sein! Vom Ge- Zeit Hoffnungslosigkeit bis ZULL Verzweiflun
schaftenen 7U tragenden Grund! Hs scheint, da(3 1LLUr ilte 1m «Umschlag» Z Personalen.
diese Sterbeerfahrung der innerste Sinn der echten DiIe gläubigen Christen sind damıt auf die Aufgabe
religiösen Verzweiflung heute ST un! 11U!r des- hingewlesen, die «verlorene Dimension» wiederzu-
SCNH unfruchtbar bleibt, weil S1e nicht «verstan- gewinnen, für sich und UG Resonanz 1in ande-

1C11, Die «personale Dimension» ware ein Zeichenden» un: vorangetrieben wird. ur das geistige
lima der Industriekultur Iannn ber diese «Natur- des Christentums 1n der Welt heute: Arzneli 1n der
liche ystik» olcher Sterbeerfahrung 1in der reli- Hoffnungslosigkeit und Weg ZUL Realisation des

Christentums.o1ösen Verzweiflung O8 ine typisch moderne
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Rund 1000 uizide geschehen äglich in der Welt, im urch- Vgl James Hillman aaQ. 148 «Das einzige Instrument des

Chnitt 1 auf Menschen. (Die DD hat die höchste Selbst- Analytikers.. in der analytischen Stunde ist seine eigene Person.»
mordzifier der Welt 2,9 auf 10000.) Aus aus ‚Omas, andbuc Q Psychotherapie, soweilt S1e niıcht die Personhaftigkeit in ihr
der Selbstmordverhütung (Stuttgart 1964 und 22 Menschenbild einbaut, operiert leider wieder LLUI in den psychischen

Rıingel eue Untersuchungen ZU) Selbstmordproblem Wien Mechanismen herum WwIEe e1n Mechaniker, der den Motor wieder 1n
1961]) WETrTEeTt diesen etzten selbstzerstörerischen Lebensimpuls als Gang bringen ll ber 6S wird nicht ach dem 1n der « Reise»
«Erkrankung » (5O Yo der Selbstmörder leiden Depressionen). gefragt. Das Nichtwissen des «Sinnes» aber ist die Ursache für viele

AauUSs "Thomas (aaQ. 47) hält den Selbstmörder subjektiv fast nie psychische Störungen. Vgl Aazu OSe: Goldbrunner, Personale Seel-
für verantwortlich, objekti se1 der Selbstmord «der letzte Ver- (Freiburg ı. Br. “1955)
zweif lungsschrei eines Kinsamen», den die rettende Tat eiInNes ande- Das gyrausamste Gemälde davon hat Ors
fen nicht mehr erreicht habe. O] 1n seinem

Zukunftsroman 1985 gemal
James Hıllman (Selbstmot: und seelische Wandlung Zürich Vgl James Hıllman aaQ. o «Dem al  1  cn geht 6S weniger

1966|) aber ragt ach einem seelischen Sinn des Selbstmordes 50). den Selbstmord als solchen, als darum, dem anderen helfen,
Unsere Untersuchung wird och darauf zurückkommen. den Sinn einer olchen Wahl verstehen, der einzigen, die ach der

Auf den Faktor der Vererbung und erblichen Belastung se1 hiler konkreten Todeserfahrung verlangt » 50).
nıcht näher eingegangen. In ezug auf den psychlatrischen Aspekt Vgl Gertrud VO!] Fort, Die erufung der Jungfrau VÖO]  -
des Selbstmordes se1 hingewiesen auf die einschlägigen Kapitel bei arby unchen 194' 62 « habe eın Gottesbild mehr. Ulle
K.'Thomas unı E. Ringel. unNnsere Bilder sind zernichtet worden. Ich sah sS1e fallen WIe die schö-

Als anthropologisches chema bietet sich das des Samenkorns 915  5 Sterne VO)] Himmel, und CS ist nichts mehr da denn die Wüste
mit dem Lichtsproß und dem Wurzeltrie| 1€) dazu August der nackenden Gottheit.»
Vetter, Personale Anthropologie (Freiburg I9 I5, ME 13 Aa!'  O 61

«Die Denkmodelle der Theologie, die 1n früheren Zeiten des
Christentums Sinn und Funktion gehabt aben, sind dem Glauben
fremd WIe die Atommodelle der klassischen Physik für die Weiter-
en  S  ung dieser Wissenschaft.» Clemens Münster, Bericht VO'] DD  NNER
Draußen, Existenzprobleme des Priesterbi  es heute München 969)
TL O7 159 geboren Juli 1 010 in München, 936 ZU)] Priester geweiht Kr

« Dinnlosigkeit gehö: heute den häufigsten ymptomen der iSt Doktor der Philosophie und der Theologie und Professor tür
Neurosen » (gegenüber er Verdrängung VO] Triebansprüchen). Pastoraltheologie der Uni1iversıit: Regensburg. Kr veröflentlichte:
Vgl. Johanna erzog-Dürck, TtTobleme menschlicher Reifung Individuation. DIie Tiefenpsychologie VO]  - ung reiburg
(Stuttgart 1959 13 Sinnlosigkeit des ens wird VO: E. Ringel 31966); Personale Seelsorge. Tiefenpsychologie und Seelsorge rel-
als e1in Hauptmotiv für Selbstmord angegeben (aaQ. partim burg 21955); Sprechzimmer und Beichtstuhl (Freiburg 21967);

ugus! Vetter aaQ. 93 . Realisation. Anthropologie Seelsorge unı Erziehung (Freiburg
Vgl die Lebenslehre der Person Oose: Goldbrunner, eali- 19 Sakramentenunterricht (München 51960); Katechismusun-

sation (Freiburg IB I9 7920l terricht. Katechismuskommentar in Bänden (München 4-01966).
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